
EitelbergerangeregteSchaffungdesk.k.ÖsterreichischenMuseums
zurWiedererweckungdesheimischenKunstgewerbesundimlogi-

1j schenZusammenhangdamitdurchdieGenehmigungderGründung
derKunstgewerbeschuleunddesgroßenNetzesgewerblicherFach-
schulen, welchesdas ganze Reich umspannt,getan hat. Erstaun-
lichist es zu sehen,wieschonin demvielleichtbedeutendsten
monumentalen Werk, welches die Wiener Architektur der sech-

zigerJahregeschaffenhat, in demGebäudederI-Iofoper,bi1-
dende und ornamentale Künste in fein abgewogener Vereinigung
und technisch meisterhaften Leistungen zusammenwirken. Von
vanderNüllundSiccardsburgundihrenMitarbeiternGugitz,
Storck und Laufberger gehen weit- und langwirkendeAnregungen I I
ausundhierzeigtsichbereits,wietrotzallesgeflissentlichGesuchten
im Historischen der Stil- und Formgebung jenes spezifischwie-
nerische Element zum Durchbruch gelangt,das den kunstgewerb-
lichen Schöpfungen der ganzen Folgezeit in all ihren gegensätz-
lichenAusdrucksweiseneinso eigentümlichesGeprägeverliehen
hanVomk.k:ÖsterreichischenMuseum,dasstatutengemäßmuster-

z: gultige Vorbilder der Kleinkunste vergangener Zeiten zu sammeln
und,vereintmitseinerSchule,unmittelbaraufdasaufkeimende
understarkendeLebenderösterreichischengewerblichenundindu-
striellenKunsteinzuwirkenberufenwurde,das durchkünstlerische
undwissenschaftlichePublikationenallerArt,durchVorträgeund
SchaustellungenaufdieBildungdesGeschmacksderGebenden
undNehmendenin derKunstunablässigfilinfiußzugewinnen
trachtete,sindunter der steten gnadigenFursorgeund person-
lichenfreudigenTeilnahmedes Kaisers alle Impulseausgegangen,
welche die österreichische Kleinkunst auf jene künstlerische
undwirtschaftlicheI-löhegebrachthaben,diederösterreichischen
Leistungsfahigkeitdie Achtung und Nachahmungdes Auslands
in so reichem Maße eintrugen, bis auf den heutigen Tag. Wie die
österreichischeGlasindustrieunsererTageohneLudwigLobmeyrumnurdenNamendiesesAltmeisterszunennen nichtzu
denkenist, so hat LobmeyrdiebestenKräfteseinesSchaffensaus
der steten Verbindungmit dem k. k. OsterreichischenMuseum
undseinerSchulegezogen.UndwieausdemeinfachenGebrauchs-
glasdiemeisterhaftenSchöpfungendesgeschliffenenundgra-
viertenGlasesundalleandernaltenTechnikendiesesedlenKunst-
zweigshervorgegangensind,so ist BronzegußundZiselierung,
EisenschmiedekunstundSilberschmiedekunst,dasKunstmöbelwie


